
Das Jahr 2015 in Niederbayern
Judojugend

Meisterschaften

U10  Bei der niederbayerischen Einzelmeisterschaft in Mitterfels gingen 48 Judokas an den 
Start. (12 mehr als im Vorjahr)

Bei der Mannschaftsmeisterschaft kämpften 4 Teams mit. Diese Meisterschaft fand parallel zu
einem Nachwuchsturnier in Hohenthann statt.
1. Platz TSV Abensberg 1
2. Platz KG Grafenau/Zwiesel
3. Platz TSV Abensberg 2
3. Platz JC Mirskofen

U12 Die Einzelmeisterschaft wurde zusammen mit der U10 in Mitterfels ausgerichtet. Es 
kämpften 29 Jungen und 14 Mädchen.

Bei der Mannschaftsmeisterschaft traten 3 MU12 Mannschaften an. Hier siegte der TSV 
Vilsbiburg vor dem TSV Abensberg und dem TSV Mainburg.

U15 Bei den südbayerischen Mannschaftsmeisterschaften in München belegte die FU15 vom 
TSV Abensberg den 2. und die MU15 den 3. Platz.
Bei der bayerischen Mannschaftsmeisterschaft in Abensberg erreichten die Mädels dann den 
3. und die Buben den 7. Platz.

Bei den Einzelmeisterschaften der U15 im Herbst in Hohenthann starteten 12 Mädchen und 
17 Jungen. Leider nimmt somit die Teilnehmerzahl immer noch leicht ab. 

Erfolge bei der bayerischen Einzelmeisterschaft 
FU 15
-36 kg 1. Platz Jule Ziegler               TSV Abensberg
            5. Platz Sabrina Weidner       FC Hohenthann
 -44 kg 5. Platz Jasmin Lochen          TSV Abensberg                        
-48 kg 7. Platz Hanna Forstner          TSV Abensberg                      
-63 kg 5. Platz Lisa Zeilmaier            TSV Mainburg                         
+63 kg 1. Platz Raffaela Igl                TSV Abensberg
            2. Platz Anna Krautenbacher   FC Hohenthann
            7. Platz Franziska Kreilinger   TG Landshut                       
MU 15
-34 kg 3. Platz Ben Howard              TSV Abensberg                      
-37 kg 3. Platz Leon Zitzelsberger    TSV Kirchdorf                    
-46 kg 1. Platz Kevin Abeltshauser   TSV Abensberg                      
+66 kg 3. Platz Marco Sommer         TSV Kronwinkl
            3. Platz Michael Weber          TSV Abensberg

Erfolge bei der süddeutschen Einzelmeisterschaft 
FU 15
-36 kg 1. Platz Jule Ziegler              TSV Abensberg
            5. Platz Sabrina Weidner       FC Hohenthann              



-44 kg 5. Platz Jasmin Lochen           TSV Abensberg                   
-63 kg 7. Platz Lisa Zeilmaier            TSV Mainburg                
+63 kg 1. Platz Raffaela Igl                TSV Abensberg
            2. Platz Anna Krautenbacher   FC Hohenthann              
MU 15
-34 kg 1. Platz Ben Howard TSV Abensberg                     
-46 kg 2. Platz Kevin Abeltshauser TSV Abensberg

In Lohhof fand der bayerische Landesentscheid für den neu eingeführten Jugendpokal der  
U14 statt.
Hier belegten die Mädchen von der Kampfgemeinschaft TSV Abensberg / TG Landshut den 
dritten Platz und fuhren zum deutschen Entscheid, der leider etwas unglücklich lief. 

U18  Bereits im Januar ging die U18 ins Rennen. Mit nur 7 Mädchen und 19 Jungen war auch
hier leider nochmal ein Rückgang zu verzeichnen. 

Erfolge bei der bayerischen Einzelmeisterschaft 
FU 18 
 -52 kg             1. Platz Jana Ziegler             TSV Abensberg                     
 -57 kg             2. Platz Sonja Bauer             TSV Kronwinkl                     
 -63 kg             3. Platz Helene Weinmann   TSV Abensberg           
 -70 kg             1. Platz Alexandra Gartner   TSV Abensberg
                        5. Platz Alexandra Brand      TSV Kronwinkl
                        7. Platz Michaela Lex           TSV Kronwinkl                   
MU 18
-43 kg 2. Platz Konstantin Weinmann        TSV Abensberg, 
           3. Platz Severin Edmeier                 Nippon Passau                     
-55 kg 5. Platz Fabian Popitschko              TSV Abensberg                 
-66 kg 3. Platz Tauras Kuskys                    TG Landshut

Erfolge bei der süddeutschen Einzelmeisterschaft 
FU 18
-52 kg 1. Platz Jana Ziegler                    TSV Abensberg                    
-57 kg 1. Platz Franziska Vogel              TSV Abensberg
            7. Platz Sonja Bauer                    TSV Kronwinkl                        
 -70 kg 2. Platz Alexandra Gartner          TSV Abensberg                         
MU 18
 -43 kg 1. Platz Severin Edmeier                 Nippon Passau
            3. Platz Konstantin Weinmann        TSV Abensberg                    
-66 kg 3. Platz Tauras Kuskys                     TG Landshut

Erfolge bei der deutschen Einzelmeisterschaft 
FU 18
-52 kg 1. Platz Jana Ziegler                        TSV Abensberg                         
-57 kg 5. Platz Franziska Vogl           TSV Abensberg                        
-70 kg 2. Platz Alexandra Gartner   TSV Abensberg                     
MU 18
-43 kg 5. Platz Severin Edmeier       Nippon Passau



U21 
Erfolge bei der bayerischen Einzelmeisterschaft 
FU 21
-70 kg 2. Platz Laura Hinkofer          TV Viechtach
            3. Platz Rebecca Lex             TSV Kronwinkl             
MU 21
-60 kg 1. Platz Daniel Scheller          TSV Abensberg                     
-66 kg 3. Platz Kilian Wilke              TSV Abensberg
            5. Platz Philip Ohrt                 TSV Abensberg                 
-73 kg 2. Platz Dominik Ennerst       TSV Abensberg                 
-81 kg 5. Platz Ludwig Igl                 TSV Abensberg                 
-100 kg 1. Platz Marco Reber             TSV Abensberg                  
+100 kg 1. Platz Simon Schwertl         TV 64 Landshut 

Erfolge bei der süddeutschen Meisterschaft 
FU21 
-70 kg 3. Platz Laura Hinkofer            TV Viechtach 
MU21
-60 kg 5. Platz Daniel Scheller          TSV Abensberg                     
-66 kg 5. Platz Kilian Wilke              TSV Abensberg
-73 kg 3. Platz Dominik Ennerst       TSV Abensberg                 
+100 kg 2. Platz Simon Schwertl       TV 64 Landshut 

Simon Schwertl vom TV 64 Landshut belegte bei der Deutschen den 5. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle Athleten!

Außerdem fanden im Bezirk wieder mehrere Turniere statt: das Osterturnier in Passau, das 
Pantherturnier in Kronwinkl, sowie Nachwuchsturniere in Vilshofen und Hohenthann. 

Lehrgänge 

Das Jahr startete mit einem Tageslehrgang in Passau an dem über 30 Judokas teilnahmen. 

Der zweitägige Vorbereitungslehrgang fand in Abensberg statt. Neben der Vorbereitung für 
den Pokal sowohl im konditionellen und kraftmäßigen als auch im wettkampfmäßigen 
Bereich, stand auch die Teambildung im Mittelpunkt. Für den Spaß ging es danach noch ins 
Freibad.

Im Herbst wurde wieder der Horror-night-Lehrgang in Vilsbiburg abgehalten. 20 Teilnehmer 
der U10 und U12 gruselten sich bei einer Nachtwanderung, bastelten und malten Monster und
Fledermäuse, sahen einen Monsterfilm und machten natürlich auch Judo. Die vier 
Trainingseinheiten waren so viel, wie manche der Kleinen sonst in einem Monat trainierten. 

Für die Älteren fand noch ein Actionlehrgang in Regen statt. Wieder über 20 Judokas 
arbeiteten an ihren sportlichen Fähigkeiten. Flic flac und Trampolin waren die Höhepunkte 
des Lehrgangs.

Zum Jahresabschluss richtete Mainburg wieder der Winterlehrgang aus. Drei Tage voll Judo, 
Spielen und Rahmenprogramm halfen dabei die Weihnachtskilos wieder abzutrainieren. 



Pokal: 

Der ESV Ingolstadt war der diesjährige Ausrichter für den Rene-de-Smet- und Bayernpokal. 
Die Mädels belegten am Ende den fünften, die Buben den dritten Platz.

Am Samstag gingen die Mädels auf die Matte. Nachdem Schwaben und Oberfranken keine 
Mannschaften gestellt hatten, wurde im Modus Jeder-gegen-Jeden der Sieger im Bayernpokal 
ermittelt. Obwohl besetzungsbedingt 7 Gewichtsklassen unbesetzt bleiben mussten, kämpften 
die Mädels sehr stark und gaben nicht auf. Gegen die Unterfranken konnten Sie mit 9:7 
gewinnen und gegen die voll besetzte Oberpfalz mussten Sie sich nur mit 11:8 geschlagen 
geben. Am Ende reichte es aber leider nur für den fünften Platz.

Die Buben mussten in Ihrer Gruppe gegen Mittel- und Unterfranken antreten. Zum Auftakt 
schlugen sie die Unterfranken mit 12:8. Im Kampf um den Pool-Sieg gegen Mittelfranken 
mussten sie sich nach über einer Stunde Kampfzeit mit 13:7 geschlagen geben. Dadurch 
hatten wir es im Halbfinale mit den Oberbayern zu tun. Nach starker Gegenwehr mussten sie 
diesen jedoch den Sieg überlassen und mit dem dritten Platz vorlieb nehmen.

Eine Bitte zum Schluss: Bitte motiviert eure Judokas an den Aktionen des 
Niederbayernkaders teilzunehmen. Besonders beim Pokal ist es für alle bitter wenn man zwar 
mehr Kämpfe gewinnt aber auf Grund unbesetzter Gewichtsklassen trotzdem unterliegt. Auch
ist es für die Ausrichter von Meisterschaften schade wenn dann nur sehr wenige Kämpfer auf 
der Matte stehen. 

Deshalb einen besonderen Dank für alle Vereine die sich für Meisterschaften, Turniere und 
Lehrgänge zur Verfügung stellen. Ebenfalls danke an alle Trainer und Eltern für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 


